& OBERMEIER

Sicherheitsdatenblatt (Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH))

KORASILON TRENNMITTEL M

Nummer der Fassung: GHS 4.0 Uberarbeitet am: 22.04.2026
Ersetzt Fassung vom: 18.11.2024 (GHS 3)

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1 Produktidentifikator
Handelsname KORASILON Trennmittel M

Registrierungsnummer (REACH) nicht relevant (Gemisch)

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen
abgeraten wird

Relevante identifizierte Verwendungen Aerosol
Trennmittel

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Kurt Obermeier GmbH
Berghauser Str. 70
57319 Bad Berleburg
Deutschland

Telefon: +49 2751 5240
Telefax: +49 2751 5041
E-Mail: info@obermeier.de
Webseite: www.obermeier.de

E-Mail (sachkundige Person) sdb@obermeier.de

1.4 Notrufnummer

Name Telefon
24h +49 (0) 70024112112 (KOR) ; +1 872 5888271
(KOR)
1.4.4 Sprache(n) des Telefondiensts mehrsprachige Auskunft

ABSCHNITT 2: Mégliche Gefahren

21 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemaB Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)

Abschnitt Gefahrenklasse Kategorie |Gefahrenklasse und -ka-|Gefahrenhinweis
tegorie
2.3 Aerosole 1 Aerosol 1 H222,H229
3.2 Atz-/Reizwirkung auf die Haut 2 Skin Irrit. 2 H315
3.8D spezifische Zielorgan-Toxizitat - einmalige Exposition (narkoti- 3 STOTSE3 H336
sierenden Wirkung, Schléafrigkeit)
4.1C gewissergefahrdend (chronische aquatische Toxizitét) 2 Aquatic Chronic 2 H411

Ist nicht als aspirationsgefahrlich einzustufen: Es ist ein Aerosol (Druckgaspackung). Produktpartikel kdnnen sich nichtim
Mund aneinanderlagern

Voller Wortlaut der Abkurzungen in ABSCHNITT 16.
Die wichtigsten schéadlichen physikalisch-chemischen Wirkungen, Wirkungen auf die menschliche Gesundheit
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KORASILON TRENNMITTEL M

Nummer der Fassung: GHS 4.0 Uberarbeitet am: 22.04.2026
Ersetzt Fassung vom: 18.11.2024 (GHS 3)

2.2

2.3

und die Umwelt
Ein Verschutten und Ldschwasser kann zu einer Umweltverschmutzung der Gewasser fuhren.
Kennzeichnungselemente
Kennzeichnung geméaB Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)
- Signalwort Gefahr

- Piktogramme

GHSO2,GHSO7,GHSOQ@®

- Gefahrenhinweise

H222 Extrem entziindbares Aerosol.

H229 Behalter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung bersten.
H315 Verursacht Hautreizungen.

H336 Kann Schléfrigkeit und Benommenheit verursachen.
H411 Giftig fiir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

- Sicherheitshinweise

P101 Ist arztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.

P102 Darf nicht in die Hadnde von Kindern gelangen.

P210 Von Hitze, heiBen Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zindquellenarten fern-
halten. Nicht rauchen.

P211 Nicht gegen offene Flamme oder andere Ziindquelle sprithen.

P251 Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch.

P261 Einatmen von Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.

P271 Nur im Freien oder in gut beliifteten Raumen verwenden.

P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz/Gehdrschutz tragen.

P312 Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.

P405 Unter Verschluss aufbewahren.

P410+P412 Vor Sonnenbestrahlung schiitzen und nicht Temperaturen Giber 50 °C/122 °F aussetzen.

P501 Inhalt/Behélter Verwertungs- oder Beseitigungsanlagen zufihren.

Zusatzliche Kennzeichnung gemaB Richtlinie 75/324/EWG Uber Aerosolverpackungen

Extrem entziindbar. Behalter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung bersten. Von Hitze, heiBen Oberflachen, Funken, offe-
nen Flammen sowie anderen Zindquellenarten fernhalten. Nicht rauchen. Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht
nach Gebrauch. Vor Sonnenbestrahlung schiitzen und nicht Temperaturen von mehr als 50 °C/122 °F aussetzen.

- Gefahrliche Bestandteile zur Kennzeichnung Kohlenwasserstoffe, C6, Isoalkane, < 5% n-Hexan; Pentan; N-
HEXAN

Sonstige Gefahren

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Dieses Gemisch enthalt keine Stoffe, die als PBT- oder vPvB-Stoff beurteilt werden = 0,1%.
Endokrinschéadliche Eigenschaften

Enthalt keinen endokrinen Disruptor (ED) in einer Konzentration von = 0,1%.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1

3.2

Deutschland: de
2/19

Stoffe
Nicht relevant (Gemisch)

Gemische
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Sicherheitsdatenblatt (Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH))

KORASILON TRENNMITTEL M

Nummer der Fassung: GHS 4.0
Ersetzt Fassung vom: 18.11.2024 (GHS 3)

Beschreibung des Gemischs

Uberarbeitet am: 22.04.2026

Stoffname Identifikator Gew.-% Einstufung gem. GHS Spezifische Konzen- M-Faktoren
trationsgrenzen
Kohlenwasserstoffe, CAS-Nr. 25-<50 Flam. Lig. 2/ H225
C6, Isoalkane, < 5% n- 64742-49-0 Skin Irrit. 2/ H315
Hexan STOT SE 3/H336
EG-Nr. Asp. Tox. 1/H304
931-254-9 Aquatic Chronic 2/ H411
Index-Nr.
649-328-00-1
REACH Reg.-Nr.
01-2119484651-
34-XXXX
Butan CAS-Nr. 25-<50 Flam. Gas 1A/ H220
106-97-8 Press. Gas C/H280
EG-Nr.
203-448-7
Index-Nr.
601-004-00-0
REACH Reg.-Nr.
01-2119474691-
32-XXXX
Pentan CAS-Nr. 25-<50 Flam. Lig. 2/ H225
109-66-0 STOT SE 3/H336
Asp. Tox. 1/H304
EG-Nr. Aquatic Chronic 2 /H411
203-692-4
Index-Nr.
601-006-00-1
REACH Reg.-Nr.
01-2119459286-
30-Xxxxx
Isobutan CAS-Nr. 5-<10 Flam. Gas 1A/ H220
75-28-5 Press. Gas C/H280
EG-Nr.
200-857-2
Index-Nr.
601-004-00-0
REACH Reg.-Nr.
01-2119485395-
27 -XXXX
Propan CAS-Nr. 5-<10 Flam. Gas 1A/ H220
74-98-6 Press. Gas C/H280
EG-Nr.
200-827-9
Index-Nr.
601-003-00-5

REACH Reg.-Nr.
01-2119486944-

Deutschland: de
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Sicherheitsdatenblatt (Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH))

KORASILON TRENNMITTEL M

Nummer der Fassung: GHS 4.0

Ersetzt Fassung vom: 18.11.2024 (GHS 3)

Uberarbeitet am: 22.04.2026

Stoffname Identifikator Gew.-% Einstufung gem. GHS Spezifische Konzen- M-Faktoren
trationsgrenzen
27 -XXXX
N-HEXAN CAS-Nr. 1-<5 Flam. Lig. 2/ H225 STOTRE2; H373:C=25
110-54-3 Skin Irrit. 2/H315 %
Repr. 2/ H361f
EG-Nr. STOT SE 3/H336
203-777-6 STOTRE 1/H372
Asp. Tox. 1/H304
Index-Nr. Aquatic Chronic 2/ H411
601-037-00-0
REACH Reg.-Nr.
01-2119480412-
A4-XXXX
Anmerkungen

Voller Wortlaut der Abklirzungen in ABSCHNITT 16
n-Hexan als Verunreinigung in benanntem Kohlenwasserstoffgemisch.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBnahmen

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen
Allgemeine Anmerkungen
Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen. Bei Auftreten von Beschwerden oder in Zweifelsfallen arztlichen Rat ein-
holen. Verunglickten aus der Gefahrenzone entfernen. Betroffenen nicht unbeaufsichtigt lassen.
Nach Inhalation
Betroffenen an die frische Luft bringen und warm und ruhig halten. Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn
moglich, dieses Etikett oder das Sicherheitsdatenblatt vorzeigen). Fur Frischluft sorgen. Bei Reizung der Atemwege Arzt auf-
suchen.
Nach Kontakt mit der Haut
Bei Berlhrung mit der Haut beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen und Haut sofort abwaschen mit viel Wasser
und Seife. Bei Hautreaktionen Arzt aufsuchen.
Nach Beriihrung mit den Augen
Sofort vorsichtig und griindlich mit Augendusche oder mit Wasser spulen. Bei anhaltender Augenreizung: arztlichen Rat ein-
holen/arztliche Hilfe hinzuziehen.
Nach Aufnahme durch Verschlucken
Mund mit Wasser ausspulen (nur wenn Verunfallter bei Bewusstsein ist). KEIN Erbrechen herbeifihren.
4.2  Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen
Verursacht Hautreizungen. Kann Schléafrigkeit und Benommenheit verursachen.
4.3 Hinweise auf drztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

keine

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1

5.2

Léoschmittel

Geeignete Loschmittel

Alkoholbesténdiger Schaum, Spriihwasser, Wassernebel, BC-Pulver, Sand
Ungeeignete Loschmittel

Wasser im Vollstrahl

Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Deutschland: de
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Nummer der Fassung: GHS 4.0 Uberarbeitet am: 22.04.2026
Ersetzt Fassung vom: 18.11.2024 (GHS 3)

Bei unzureichender Belliftung und/oder bei Gebrauch Bildung explosionsfahiger/leichtentziindlicher Dampf-/Luft-Gemische
moglich.

Gefahrliche Verbrennungsprodukte
Kohlenmonoxid (CO), Kohlendioxid (CO2)
5.3 Hinweise fiir die Brandbekdmpfung

Bei Brand kdénnen giftige Gase entstehen. Explosions- und Brandgase nicht einatmen. Umgebungsluftunabhangiges Atem-
schutzgerat tragen. Loschwasser nicht in Kanale und Gewasser gelangen lassen. Brandbekdmpfung mit Gblichen Vorsichts-
maBnahmen aus angemessener Entfernung. Kontaminiertes Loschwasser getrennt sammeln.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1 Personenbezogene VorsichtsmaBBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfillen anzuwendende
Verfahren

Nicht fiir Notfille geschultes Personal

Personen in Sicherheit bringen.
Einsatzkrafte

Personliche Schutzausristung verwenden. Bei Einwirkungen von Dampfen, Stauben, Aerosolen und Gasen ist ein Atem-
schutzgerat zu tragen.

6.2 UmweltschutzmaBnahmen

Das Eindringen in die Kanalisation oder in Oberfldchen- und Grundwasser verhindern. FlachenmaBige Ausdehnung verhin-
dern (z.B. durch Einddmmen oder Olsperren). Verunreinigtes Waschwasser zurtickhalten und entsorgen. Falls der Stoff in of-
fenes Gewasser oder Kanalisation gelangt, zustandige Behorde benachrichtigen.

6.3 Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung

Hinweise wie verschuttete Materialien an der Ausbreitung gehindert werden kénnen

Mechanisch aufnehmen, Abdecken der Kanalisationen
Weitere Angaben betreffend Verschiitten und Freisetzung
In geeigneten Behaltern zur Entsorgung bringen. Den betroffenen Bereich bellften.
6.4 Verweis auf andere Abschnitte
Gefahrliche Verbrennungsprodukte: siehe Abschnitt 5. Personliche Schutzausriistung: siehe Abschnitt 8. Unvertragliche Ma-

terialien: siehe Abschnitt 10.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

71 SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung
Empfehlungen

- MaBnahmen zur Verhinderung von Branden sowie von Aerosol- und Staubbildung

Nur in gut gellfteten Bereichen verwenden. Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen. Von Zindquellen fernhalten - Nicht
rauchen. MaBnahmen gegen elektrostatische Entladungen treffen. Auch nach Gebrauch nicht gewaltsam 6ffnen oder ver-
brennen.

Hinweise zur allgemeinen Hygiene am Arbeitsplatz

Bertihrung mit den Augen und der Haut vermeiden. Nach Gebrauch die Hande waschen. Von Nahrungsmitteln, Getranken
und Futtermitteln fernhalten. Benutzen Sie fur Chemikalien keine GefaBe, die Ublicherweise fir die Aufnahme von Lebens-
mitteln bestimmt sind.

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berlicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Behalter an einem kiihlen, gut gelUfteten Ort aufbewahren. Nurim Originalbehéalter aufbewahren.
Begegnung von Risiken nachstehender Art

- Durch Entziindbarkeit bedingte Gefahren

Nicht gegen offene Flamme oder andere Zundquelle sprihen. Vor Sonnenbestrahlung schitzen. Erhitzen fuhrt zu Druckerho-
hung und Berstgefahr.

KORA' | (KORA') (KORA
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Nummer der Fassung: GHS 4.0
Ersetzt Fassung vom: 18.11.2024 (GHS 3)

- Geeignete Verpackung

Es durfen nur zugelassene Verpackungen (z.B. gemaB ADR) verwendet werden.

Lagerklasse (LGK)
TRGS 510

LGK 2 B (Aerosolpackungen oder Feuerzeuge)

7.3

Spezifische Endanwendungen

Es liegen keine Informationen vor.

Uberarbeitet am: 22.04.2026

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistungen

8.1

Grenzwerte fiir die berufsbedingte Exposition (Arbeitsplatzgrenzwerte)

Zu Giiberwachende Parameter

Grenzwerte fur die berufsbedingte Exposition (Arbeitsplatzgrenzwerte)
Land Arbeitsstoff CAS-Nr. |Identi-| SMW SMW Kzw Kzw Mow Mow Hin- | Quelle
fikator [ [ppm] [mg/ms] [ppm] [mglma] [ppm] [mg/ms] weis
DE Kohlenwasserstoff- AGW 1.400 2.800 TRGS
gemisch (RCP Me- 900
thode)
DE Butan 106-97-8 AGW 1.000 2.400 4.000 9.600 TRGS
900
DE n-Butan 106-97-8 MAK 1.000 2.400 4.000 9.600 DFG
DE n-Pentan 109-66-0 MAK 1.000 3.000 2.000 6.000 DFG
DE Pentan 109-66-0 AGW 1.000 3.000 2.000 6.000 Y TRGS
900
DE Hexan (n-Hexan) 110-54-3 MAK 50 180 400 1.440 DFG
DE n-Hexan 110-54-3 AGW 50 180 400 1.440 Y TRGS
900
DE Propan 74-98-6 AGW 1.000 1.800 4.000 7.200 TRGS
900
DE Propan 74-98-6 MAK 1.000 1.800 4.000 7.200 DFG
DE Isobutan 75-28-5 AGW 1.000 2.400 4.000 9.600 TRGS
900
DE Isobutan 75-28-5 MAK 1.000 2.400 4.000 9.600 DFG
EU Pentan 109-66-0 | IOELV 1.000 3.000 2006/15/
EG
EU n-Hexan 110-54-3 | IOELV 20 72 2006/15/
EG
Hinweis
Kzw Kurzzeitwert (Grenzwert fur Kurzzeitexposition): Grenzwert der nicht Giberschritten werden soll, auf eine Dauer von 15 Minuten
bezogen (soweit nicht anders angegeben)
Mow Momentanwert ist der Grenzwert, der nicht Uberschritten werden soll (ceiling value)
SMW Schichtmittelwert (Grenzwert fiir Langzeitexposition): Zeitlich gewichteter Mittelwert, gemessen oder berechnet fiir einen Be-
zugszeitraum von acht Stunden (soweit nicht anders angegeben)
Y ein Risiko der Fruchtschadigung braucht bei Einhaltung des Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW)

Deutschland: de
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nicht beflrchtet zu werden
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Uberarbeitet am: 22.04.2026

Biologische Grenzwerte
Land Arbeitsstoff Parameter Hinweis | Identifikator Wert Quelle
DE Hexan (n-Hexan) 2,5-hexandion, 4,5-Dihydroxy- hydr BLV 5mg/l TRGS 903
2-hexanon
DE n-Hexan 2,5-hexandion, 4,5-Dihydroxy- hydr BAT 5mg/l DFG
2-hexanon
Hinweis
hydr Hydrolyse

Relevante DNEL von Bestandteilen der Mischung

Relevante DNEL von Bestandteilen der Mischung

Stoffname CAS-Nr. Endpunkt | Schwellen- | Schutzziel, Exposi- Verwendungin Expositionsdauer
wert tionsweg
Kohlenwasserstoffe, 64742-49-0 DNEL 5.306 mg/m® | Mensch, inhalativ | Arbeitnehmer (Indu- | chronisch - systemi-
C6, Isoalkane, < 5% n- strie) sche Wirkungen
Hexan
Kohlenwasserstoffe, 64742-49-0 DNEL 13.964 mg/kg| Mensch, dermal Arbeitnehmer (Indu- | chronisch - systemi-
C6, Isoalkane, < 5% n- KG/Tag strie) sche Wirkungen
Hexan
Kohlenwasserstoffe, 64742-49-0 DNEL 1.131 mg/m® | Mensch, inhalativ | Verbraucher (private | chronisch - systemi-
C6, Isoalkane, <5% n- Haushalte) sche Wirkungen
Hexan
Kohlenwasserstoffe, 64742-49-0 DNEL 1.377 mg/kg Mensch, dermal Verbraucher (private | chronisch - systemi-
C6, Isoalkane, <5% n- KG/Tag Haushalte) sche Wirkungen
Hexan
Kohlenwasserstoffe, 64742-49-0 DNEL 1.301 mg/kg Mensch, oral Verbraucher (private | chronisch - systemi-
C6, Isoalkane, <5% n- KG/Tag Haushalte) sche Wirkungen
Hexan
Pentan 109-66-0 DNEL 3.000 mg/m3 Mensch, inhalativ | Arbeitnehmer (Indu- | chronisch - systemi-
strie) sche Wirkungen
Pentan 109-66-0 DNEL 432 mg/kg Mensch, dermal Arbeitnehmer (Indu- | chronisch - systemi-
KG/Tag strie) sche Wirkungen
Pentan 109-66-0 DNEL 643 mg/m°® Mensch, inhalativ | Verbraucher (private | chronisch - systemi-
Haushalte) sche Wirkungen
Pentan 109-66-0 DNEL 214 mg/kg Mensch, dermal Verbraucher (private | chronisch - systemi-
KG/Tag Haushalte) sche Wirkungen
Pentan 109-66-0 DNEL 214 mg/kg Mensch, oral Verbraucher (private | chronisch - systemi-
KG/Tag Haushalte) sche Wirkungen
N-HEXAN 110-54-3 DNEL 75 mg/m3 Mensch, inhalativ | Arbeitnehmer (Indu- | chronisch - systemi-
strie) sche Wirkungen
N-HEXAN 110-54-3 DNEL 11 mg/kg Mensch, dermal Arbeitnehmer (Indu- | chronisch - systemi-
KG/Tag strie) sche Wirkungen
N-HEXAN 110-54-3 DNEL 16 mg/m3 Mensch, inhalativ | Verbraucher (private | chronisch - systemi-
Haushalte) sche Wirkungen
N-HEXAN 110-54-3 DNEL 5,3 mg/kg Mensch, dermal Verbraucher (private | chronisch - systemi-
KG/Tag Haushalte) sche Wirkungen

Deutschland: de
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8.2

Deutschland: de
8/19

Uberarbeitet am: 22.04.2026

Relevante DNEL von Bestandteilen der Mischung
Stoffname CAS-Nr. Endpunkt | Schwellen- | Schutzziel, Exposi- Verwendungin Expositionsdauer
wert tionsweg
N-HEXAN 110-54-3 DNEL 4 mg/kg Mensch, oral Verbraucher (private | chronisch - systemi-
KG/Tag Haushalte) sche Wirkungen
Relevante PNEC von Bestandteilen der Mischung
Relevante PNEC von Bestandteilen
Stoffname CAS-Nr. Endpunkt | Schwellen- Organismus Umweltkomparti- Expositionsdauer
wert ment
Pentan 109-66-0 PNEC 2308/, Wasserorganismen SuBwasser kurzzeitig (einmalig)
Pentan 109-66-0 PNEC 2308/, Wasserorganismen Meerwasser kurzzeitig (einmalig)
Pentan 109-66-0 PNEC 3.600 M8/, Wasserorganismen Klaranlage (STP) kurzzeitig (einmalig)
Pentan 109-66-0 PNEC 1,2 mg/kg Wasserorganismen | SuBwassersediment | kurzzeitig (einmalig)
Pentan 109-66-0 PNEC 1,2 mg/kg Wasserorganismen Meeressediment kurzzeitig (einmalig)
Pentan 109-66-0 PNEC 0,55 mg/kg terrestrische Orga- Boden kurzzeitig (einmalig)
nismen

Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Technische MaBnahmen und die Anwendung geeigneter Arbeitsverfahren haben Vorrang vor dem Einsatz personlicher

Schutzausristungen. Personliche Schutzausriustungen sind zu verwenden, wenn die Risiken nicht durch kollektive techni-
sche Schutzmittel oder durch arbeitsorganisatorische MaBnahmen, Methoden oder Verfahren vermieden oder ausreichend
begrenzt werden kdnnen.

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Fenster und Tur 6ffnen, um fur eine hinreichende Beluftung zu sorgen. Wenn dies nicht méglich ist, den Luftaustausch durch
Verwendung einer Luftung erhdhen.

Individuelle SchutzmaBnahmen (personliche Schutzausriistung)
Augen-/Gesichtsschutz
Schutzbrille mit Seitenschutz verwenden.
Hautschutz
- Handschutz
Schutzhandschuhe tragen.
- Art des Materials
NBR: Acrylnitril-Butadien-Kautschuk
- Sonstige SchutzmaBnahmen

Erholungsphasen zur Regeneration der Haut einlegen. Vorbeugender Hautschutz (Schutzcremes/Salben) wird empfohlen.
Nach Gebrauch Hande grindlich waschen.

Atemschutz

Atemschutz ist erforderlich bei: unzureichender Beluftung, Grenzwertuberschreitung, Voll-/Halb-/Viertelmaske (EN 136/140),
Typ: A-P2 (Kombinationsfilter fur Partikel und organische Gase und Dampfe, Kennfarbe: Braun/WeiB)

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition

Zur Vermeidung einer Kontamination der Umwelt geeigneten Behéalter verwenden. Das Eindringen in die Kanalisation oder in
Oberflachen- und Grundwasser verhindern.
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Uberarbeitet am: 22.04.2026

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand flissig, gasférmig (Spriihaerosol)
Farbe farblos
Geruch schwach wahrnehmbar

Schmelzpunkt/Gefrierpunkt

nicht bestimmt

Siedepunkt oder Siedebeginn und Siedebereich

nicht bestimmt

Entziindbarkeit

entziindbares Aerosol gemaB GHS-Kriterien

Untere und obere Explosionsgrenze

nicht bestimmt

Flammpunkt

-60°C

Ziindtemperatur

nicht bestimmt

Zersetzungstemperatur

nicht relevant

pH-Wert

nicht anwendbar

nicht relevant (Aerosol)

Loslichkeit(en)

nicht bestimmt

Verteilungskoeffizient

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (log-Wert)

nicht bestimmt

Dampfdruck

ca. 2.000 hPa bei 20 °C

Dichte und/oder relative Dichte

Dichte

ca. 0,635 g/cm?® bei 20 °C

Relative Dampfdichte

zu dieser Eigenschaft liegen keine Informationen vor

Partikeleigenschaften

(Aerosol)

9.2 Sonstige Angaben

es liegen keine zusatzlichen Angaben vor

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1 Reaktivitat

Bezlglich Unvertraglichkeiten: siehe unten "Zu vermeidende Bedingungen" und "Unvertragliche Materialien". Das Gemisch

enthalt reaktive(n) Stoff(e). Entziindungsgefahr.
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10.2 Chemische Stabilitat

Siehe unten "Zu vermeidende Bedingungen".
10.3 Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Es sind keine gefahrlichen Reaktionen bekannt.
10.4 Zuvermeidende Bedingungen

Nicht gegen offene Flamme oder andere Zuindquelle sprihen. Vor Hitze schutzen.
Hinweise wie Brdnde oder Explosionen vermieden werden kénnen

Vor Sonnenbestrahlung schitzen.
10.5 Unvertragliche Materialien
Oxidationsmittel
10.6 Gefahrliche Zersetzungsprodukte
Gefahrliche Verbrennungsprodukte: siehe Abschnitt 5.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Es liegen keine Prifdaten flr das komplette Gemisch vor.
Einstufungsverfahren

Das Verfahren zur Einstufung des Gemisches beruht auf den Gemischbestandteilen (Additivitatsformel).
Einstufung gemaB GHS (1272/2008/EG, CLP)
Akute Toxizitat

Die Kriterien fur die Einstufung in diese Gefahrenklassen sind nicht erfllt.
Atz-/Reizwirkung auf die Haut

Verursacht Hautreizungen.
Schwere Augenschadigung/Augenreizung

Die Kriterien fur die Einstufung in diese Gefahrenklasse sind nicht erfillt.
Sensibilisierung der Atemwege oder der Haut

Die Kriterien fur die Einstufung in diese Gefahrenklassen sind nicht erfillt.
Keimzellmutagenitat

Die Kriterien fur die Einstufung in diese Gefahrenklasse sind nicht erfullt.
Karzinogenitat

Die Kriterien fur die Einstufung in diese Gefahrenklasse sind nicht erfallt.
Reproduktionstoxizitat

Die Kriterien flr die Einstufung in diese Gefahrenklasse sind nicht erfullt.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition

Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition

Die Kriterien flr die Einstufung in diese Gefahrenklasse sind nicht erfullt.
Aspirationsgefahr

Ist nicht als aspirationsgefahrlich einzustufen: Es ist ein Aerosol (Druckgaspackung). Produktpartikel kbnnen sich nichtim
Mund aneinanderlagern.

11.2 Angaben liber sonstige Gefahren

Es liegen keine zusatzlichen Angaben vor.
Endokrinschéadliche Eigenschaften

Enthalt keinen endokrinen Disruptor (ED) in einer Konzentration von = 0,1%.
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1 Toxizitat
GemaB 1272/2008/EG: Giftig fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
12.2 Persistenz und Abbaubarkeit

Abbaubarkeit von Bestandteilen

Stoffname CAS-Nr. Prozess Abbaurate Zeit Methode Quelle
Kohlenwasserstof- 64742-49-0 Sauerstoffver- 83 % 10d ECHA Chem
fe, C6, Isoalkane, brauch

< 5% n-Hexan

Pentan 109-66-0 Sauerstoffver- 3% 7d ECHA
brauch
N-HEXAN 110-54-3 Sauerstoffver- 83 % 10d ECHA Chem
brauch

12.3 Bioakkumulationspotenzial
Das Produkt wurde nicht gepruft.

Bioakkumulationspotenzial von Bestandteilen

Stoffname CAS-Nr. BCF Log KOW BSB5/CSB
Kohlenwasserstoffe, C6, Isoalkane, < 64742-49-0 >11,73-<316 5,8 (20°C)
5% n-Hexan
Butan 106-97-8 1,09 (pH-Wert: 7, 20 °C)
Pentan 109-66-0 171 3,45 (pH-Wert: 7, 25 °C)
Propan 74-98-6 1,09 (pH-Wert: 7, 20 °C)
Isobutan 75-28-5 1,09 (pH-Wert: 7, 20 °C)
N-HEXAN 110-54-3 226,26 -<316 5,8(20°C)

12.4 Mobilitdtim Boden
Es sind keine Daten verflgbar.
12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Dieses Gemisch enthéalt keine Stoffe, die als PBT- oder vPvB-Stoff beurteilt werden = 0,1%.
12.6 Endokrinschéadliche Eigenschaften
Kein Bestandteil ist gelistet = 0,1%.
12.7 Andere schadliche Wirkungen

Es sind keine Daten verfligbar.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

Entsorgung gemaB Richtlinie 2008/98/EG Uber Abféalle und gefahrliche Abfalle. Wegen einer Abfallentsorgung den zustandi-
gen zugelassenen Entsorger ansprechen.

Fiir die Abfallbehandlung relevante Angaben
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Die Zuordnung der Abfallschlisselnummern/Abfallbezeichnungen ist entsprechend EAKV branchen- und prozessspezifisch
durchzufthren.

Fiir die Entsorgung liber Abwasser relevante Angaben

Nicht in die Kanalisation gelangen lassen. Freisetzungin die Umwelt vermeiden. Besondere Anweisungen einholen/Sicher-
heitsdatenblatt zu Rate ziehen.

Abfallbehandlung von Behaltern/Verpackungen

Es handelt sich um einen geféhrlichen Abfall; es dirfen nur zugelassene Verpackungen (z.B. gegmaB ADR) verwendet werden.
Vollstandig entleerte Verpackungen kénnen einer Verwertung zugefuhrt werden. Kontaminierte Verpackungen sind wie der
Stoff zu behandeln.

Anmerkungen

Bitte beachten Sie die einschlagigen nationalen oder regionalen Bestimmungen. Abfall ist so zu trennen, dass er von den
kommunalen oder nationalen Abfallentsorgungseinrichtungen getrennt behandelt werden kann.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

14.1 UN-Nummer oder ID-Nummer

ADR/RID/ADN UN 1950
IMDG-Code UN 1950
ICAO-TI UN 1950
14.2 OrdnungsgemaiaBe UN-Versandbezeichnung
ADR/RID/ADN DRUCKGASPACKUNGEN
IMDG-Code AEROSOLS
ICAO-TI Aerosols, flammable
14.3 Transportgefahrenklassen
ADR/RID/ADN 2
IMDG-Code 2.1
ICAO-TI 2.1
14.4 Verpackungsgruppe nicht zugeordnet
14.5 Umweltgefahren gewéssergefahrdend
Umweltgefahrdender Stoff (aquatische Umwelt) Kohlenwasserstoffe, C6, Isoalkane, < 5% n-Hexan
14.6 Besondere VorsichtsmaBnahmen fiir den Verwender
Die Vorschriften fir gefahrliche Guter (ADR) sind auch innerhalb des Betriebsgeldndes zu beachten.
14.7 Massengutbeférderung auf dem Seeweg gemaB IMO-Instrumenten

Die Fracht wird nicht als Massengut befordert.

Angaben nach den einzelnen UN-Modellvorschriften

Beforderung gefahrlicher Gliter auf StraBe, Schiene oder BinnenwasserstraBen (ADR/RID/ADN) -

Zusatzliche Angaben

Vermerke im Beforderungspapier

Klassifizierungscode

Gefahrzettel

Deutschland: de
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UN1950, DRUCKGASPACKUNGEN, 2.1, (D), umweltgefahr-
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\ 4

Umweltgefahren ja (gewéassergefahrdend)

Sondervorschriften (SV) 190, 327, 344, 625

Freigestellte Mengen (EQ) EO

Begrenzte Mengen (LQ) 1L

Beforderungskategorie (BK) 2

Tunnelbeschrankungscode (TBC) D

Internationaler Code fiir die Beforderung gefahrlicher Giiter mit Seeschiffen (IMDG) - Zusatzliche

Angaben

Angaben im Beférderungsdokument (shipper's declaration) UN1950, DRUCKGASPACKUNGEN, 2.1, -60°C c.c., MEERES-
SCHADSTOFF

Meeresschadstoff (Marine Pollutant) ja (gewassergefahrdend)

Gefahrzettel 2.1

Sondervorschriften (SV) 63, 190, 277, 327, 344, 381, 959

Freigestellte Mengen (EQ) EO

Begrenzte Mengen (LQ) 1L

EmS F-D, S-U

Staukategorie (stowage category) -

Internationale Zivilluftfahrt-Organisation (ICAO-IATA/DGR) - Zusétzliche Angaben

Umweltgefahren ja (gewassergefahrdend)
Gefahrzettel 2.1
Sondervorschriften (SV) A145, A167
Freigestellte Mengen (EQ) EO

Begrenzte Mengen (LQ) 30 kg

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den
Stoff oder das Gemisch

Einschléigige Bestimmungen der Europédischen Union (EU)
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Beschriankungen gemaB REACH, Anhang XVII

Stoffe mit Beschrankungen (REACH, Anhang XVII)

Stoffname Name lt. Verzeichnis CAS-Nr. Nr.
Butan entzindbar / selbstentzindlich (pyrophor) 40
Pentan dieses Produkt erfullt die Kriterien fur die Einstufung 3

geman der Verordnung Nr. 1272/2008/EG

Pentan entzUndbar / selbstentzindlich (pyrophor) 40

Kohlenwasserstoffe, C6, Isoalkane, < 5% n-Hexan | dieses Produkt erfllt die Kriterien fur die Einstufung 3
geman der Verordnung Nr. 1272/2008/EG

Kohlenwasserstoffe, C6, Isoalkane, < 5% n-Hexan entzindbar / selbstentzindlich (pyrophor) 40
Isobutan entzlindbar / selbstentzindlich (pyrophor) 40
Propan entzindbar / selbstentzindlich (pyrophor) 40
N-HEXAN dieses Produkt erfullt die Kriterien fur die Einstufung 3
geman der Verordnung Nr. 1272/2008/EG
N-HEXAN entzindbar / selbstentzindlich (pyrophor) 40
N-HEXAN Stoffe in Tatowierfarben und Permanent Make-up 75

Verzeichnis der zulassungspflichtigen Stoffe (REACH, Anhang XIV) / SVHC - Kandidatenliste

n-Hexan als Verunreinigung in benanntem Kohlenwasserstoffgemisch.

Besonders besorgniserregender Stoff (SVHC)

Name lt. Verzeichnis CAS-Nr. Gelistetin Anmerkungen

n-Hexan 110-54-3 Kandidatenliste STOT-re A57(f)-HH

Legende

Kandidatenliste Stoffe, die die Kriterien des Artikels 57 erflullen und fur eine Aufnahme in Anhang XIV in Frage kommen

STOT-re A57(f)- Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition (Artikel 57(f) - menschliche Gesundheit)
HH

Seveso Richtlinie

2012/18/EU (Seveso 1)

Nr. Gefahrlicher Stoff/Gefahrenkategorien Mengenschwelle (in Tonnen) fur die Anwendungin| Anm.
Betrieben der unteren und oberen Klasse

P3a entzindbare Aerosole (mit entz. Gas oder entz. FL., Kat. 1) 150 500 46)

Hinweis

46) »entzindbares” Aerosol der Gefahrenkategorie 1 oder 2, umfasst entziindbare Gase der Gefahrenkategorie 1 oder 2 oder entziindbare
Flussigkeiten der Gefahrenkategorie 1
Anmerkung: Mengenschwelle = Netto

Richtlinie zur Beschrdnkung der Verwendung bestimmter gefahrlicher Stoffe in Elektro- und
Elektronikgeraten (RoHS)
kein Bestandteil ist gelistet

Verordnung uiber die Schaffung eines Europaischen Schadstofffreisetzungs- und -
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verbringungsregisters (PRTR)
kein Bestandteil ist gelistet
Wasserrahmenrichtlinie (WRR)

Liste der Schadstoffe (WRR)

Stoffname CAS-Nr. Gelistetin Anmerkungen
N-HEXAN a)
Legende
a) Nichterschépfendes Verzeichnis der wichtigsten Schadstoffe

Verordnung liber die Vermarktung und Verwendung von Ausgangsstoffen fiir Explosivstoffe
kein Bestandteil ist gelistet
Verordnung betreffend Drogenausgangsstoffe
kein Bestandteil ist gelistet
Verordnung liber persistente organische Schadstoffe (POP)
kein Bestandteil ist gelistet
Beschaftigungsbeschrankungen
Richtlinie 94/33/EG Uber den Jugendarbeitsschutz / Nationale Vorschriften zum Jugendarbeitsschutz beachten.
Nationale Vorschriften (Deutschland)
Verordnung liiber Anlagen zum Umgang mit wassergefdhrdenden Stoffen (AwSV)
Wassergefahrdungsklasse (WGK) 2 deutlich wassergefahrdend

Technische Anleitung zur Reinhaltung der Luft (Deutschland)

Nummer Stoffgruppe Klasse Konz. Massenstrom | Massenkonzen- Hinweis
tration
525 organische Stoffe Klasse| [1-<5Gew.- 0,18, 20 M8/ s 3)
%
5.2.5 organische Stoffe > 25 Gew.-% 0,5/, 50 M8/ 3)
Hinweis
3) der Massenstrom 0,50 kg/h oder die Massenkonzentration 50 mg/m° darf, jeweils angegeben als Gesamtkohlenstoff, insgesamt nicht

Uberschritten werden (ausgenommen staubférmige organische Stoffe)

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung

Stoffsicherheitsbeurteilungen fir Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgefuhrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Vorgenommene Anderungen (iiberarbeitetes Sicherheitsdatenblatt)

Vorgenommene Anderungen (iiberarbeitetes Sicherheitsdatenblatt)

Abschnitt Ehemaliger Eintrag (Text/Wert) Aktueller Eintrag (Text/Wert)
2.2 - Gefahrliche Bestandteile zur Kennzeichnung: - Gefahrliche Bestandteile zur Kennzeichnung:
Kohlenwasserstoffe, C6, Isoalkane, < 5% n-Hexan; Pentan | Kohlenwasserstoffe, C6, Isoalkane, < 5% n-Hexan; Pentan;
N-HEXAN
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Vorgenommene Anderungen ((iberarbeitetes Sicherheitsdatenblatt)
Abschnitt Ehemaliger Eintrag (Text/Wert) Aktueller Eintrag (Text/Wert)
3.2 _ Beschreibung des Gemischs:
Anderung in der Auflistung (Tabelle)
3.2 Anmerkungen: Anmerkungen:
Voller Wortlaut der Abkirzungen in ABSCHNITT 16 Voller Wortlaut der Abklrzungen in ABSCHNITT 16
n-Hexan als Verunreinigung in benanntem Kohlenwasser-
stoffgemisch.
8.1 Grenzwerte fur die berufsbedingte Exposition (Arbeitsplatz-
) grenzwerte):
Anderung in der Auflistung (Tabelle)
8.1 . Biologische Grenzwerte:
Anderung in der Auflistung (Tabelle)
8.1 Relevante DNEL von Bestandteilen der Mischung:
Anderung in der Auflistung (Tabelle)
9.1 pH-Wert: pH-Wert:
nicht bestimmt nicht anwendbarnicht relevant (Aerosol)
12.2 _Abbaubarkeit von Bestandteilen:
Anderung in der Auflistung (Tabelle)
12.3 Bioakkumulationspotenzial von Bestandteilen:
Anderung in der Auflistung (Tabelle)
12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung:
Kein Bestandteil ist gelistet > 0,1%. Dieses Gemisch enthalt keine Stoffe, die als PBT- oder
vPvB-Stoff beurteilt werden = 0,1%.
141 UN-Nummer oder ID-Nummer: UN-Nummer oder ID-Nummer
1950
14.3 ADR/RID/ADN: ADR/RID/ADN:
2(2.1) 2
14.7 Vermerke im Beforderungspapier:
UN1950, DRUCKGASPACKUNGEN, 2.1, (D), umweltgefahr-
dend
14.7 Angaben im Beforderungsdokument (shipper's declaration):
UN1950, DRUCKGASPACKUNGEN, 2.1, -60°C c.c., MEE-
RESSCHADSTOFF
15.1 Stoffe mit Beschrankungen (REACH, Anhang XVIl):
Anderung in der Auflistung (Tabelle)
15.1 Verzeichnis der zulassungspflichtigen Stoffe (REACH, An- | Verzeichnis der zulassungspflichtigen Stoffe (REACH, An-
hang XIV) / SVHC - Kandidatenliste: hang XIV) / SVHC - Kandidatenliste:
Kein Bestandteil ist gelistet > 0,1% n-Hexan als Verunreinigung in benanntem Kohlenwasser-
stoffgemisch.
15.1 Besonders besorgniserregender Stoff (SVHC):
Anderung in der Auflistung (Tabelle)
15.1 Wasserrahmenrichtlinie (WRR): Wasserrahmenrichtlinie (WRR)
kein Bestandteil ist gelistet
15.1 _ Liste der Schadstoffe (WRR):
Anderung in der Auflistung (Tabelle)
15.1 Beschaftigungsbeschrankungen
Richtlinie 94/33/EG uber den Jugendarbeitsschutz / Natio-
nale Vorschriften zum Jugendarbeitsschutz beachten.

Deutschland: de
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Vorgenommene Anderungen (iiberarbeitetes Sicherheitsdatenblatt)

Abschnitt Ehemaliger Eintrag (Text/Wert) Aktueller Eintrag (Text/Wert)
15.1 Technische Anleitung zur Reinhaltung der Luft (Deutsch-
land):

Anderung in der Auflistung (Tabelle)

Abkiirzungen und Akronyme

Abk. Beschreibungen der verwendeten Abkiirzungen
2006/15/EG Richtlinie der Kommission zur Festlegung einer zweiten Liste von Arbeitsplatz-Richtgrenzwerten in Durchfihrung
der Richtlinie 98/24/EG des Rates und zur Anderung der Richtlinien 91/322/EWG und 2000/39/EG
ADN Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par voies de navigation intérieu-
res (Europaisches Ubereinkommen Uber die internationale Beforderung gefahrlicher Guter auf Binnenwasserstra-
Ben)
ADR Accord relatif au transport international des marchandises dangereuses par route (Ubereinkommen (iber die inter-

nationale Beforderung gefahrlicher Guter auf der StraBBe)

ADR/RID/ADN Ubereinkommen Uber die internationale Beférderung gefahrlicher Glter auf der StraBe/Schiene/Binnenwasserstra-
Be (ADR/RID/ADN)

AGW Arbeitsplatzgrenzwert
Aquatic Chronic Gewassergefahrdend (chronische aquatische Toxizitat)
Asp. Tox. Aspirationsgefahr
BCF Bioconcentration factor (Biokonzentrationsfaktor)
BSB Biochemischer Sauerstoffbedarf
CAS Chemical Abstracts Service (Datenbank von chemischen Verbindungen und deren eindeutigem Schlussel, der CAS
Registry Number)
CLP Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 Uber die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung (Classification, Labelling and
Packaging) von Stoffen und Gemischen
CSB Chemischer Sauerstoffbedarf
DFG Deutsche Forschungsgemeinschaft MAK-und BAT-Werte-Liste, Senatskommission zur Prifung gesundheitsschad-
licher Arbeitsstoffe, Wiley-VCH, Weinheim
DGR Dangerous Goods Regulations (Gefahrgutvorschriften) Regelwerk fir den Transport gefahrlicher Guter, siehe IA-
TA/DGR
DNEL Derived No-Effect Level (abgeleitete Expositionshohe ohne Beeintrachtigung)
ED Endokriner Disruptor
EG-Nr. Das EG-Verzeichnis (EINECS, ELINCS und das NLP-Verzeichnis) ist die Quelle fur die siebenstellige EC-Nummer
als Kennzahl fUr Stoffe in der EU (Europaische Union)
EINECS European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances (europaisches Verzeichnis der auf dem Markt
vorhandenen chemischen Stoffe)
ELINCS European List of Notified Chemical Substances (europaische Liste der angemeldeten chemischen Stoffe)
EmS Emergency Schedule (Notfall Zeitplan)
Flam. Gas Entzindbares Gas
Flam. Lig. EntzUndbare Flussigkeit
GHS "Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals" "Global harmonisiertes System zur Ein-

stufung und Kennzeichnung von Chemikalien", das die Vereinten Nationen entwickelt haben
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Abk. Beschreibungen der verwendeten Abkiirzungen
IATA International Air Transport Association (Internationale Flug-Transport-Vereinigung)
IATA/DGR Dangerous Goods Regulations (DGR) for the air transport (IATA) (Regelwerk flr den Transport gefahrlicher Guter im
Luftverkehr)
ICAO International Civil Aviation Organization (internationale Zivilluftfahrt-Organisation)
ICAO-TI Technical instructions for the safe transport of dangerous goods by air (Technische Anweisungen fur die sichere
Beforderung gefahrlicher Guter im Luftverkehr)
IMDG International Maritime Dangerous Goods Code (internationaler Code fur die Beférderung gefahrlicher Giter mit
Seeschiffen)
IMDG-Code International Maritime Dangerous Goods Code
Index-Nr. Die Indexnummer ist der in Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 angegebene Identifizierungs-Code
I0ELV Arbeitsplatz-Richtgrenzwert
Kzw Kurzzeitwert
LGK Lagerklasse gemaB TRGS 510, Deutschland
log KOW n-Octanol/Wasser
Mow Momentanwert
NLP No-Longer Polymer (nicht-langer-Polymer)
PBT Persistent, Bioakkumulierbar und Toxisch
PNEC Predicted No-Effect Concentration (abgeschatzte Nicht-Effekt-Konzentration)
ppm Parts per million (Teile pro Million)
Press. Gas Gas unter Druck
RCP Reciprocal calculation procedure
REACH Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals (Registrierung, Bewertung, Zulassung und Be-
schrankung chemischer Stoffe)
Repr. Reproduktionstoxizitat
RID Reglement concernant le transport International ferroviaire des marchandises Dangereuses (Ordnung fur die inter-
nationale Eisenbahnbeforderung gefahrlicher Guter)
Skin Corr. Hautatzend
Skin Irrit. Hautreizend
SMW Schichtmittelwert
STOTRE Spezifische Zielorgan-Toxizitat (wiederholte Exposition)
STOT SE Spezifische Zielorgan-Toxizitat (einmalige Exposition)
SVHC Substance of Very High Concern (besonders besorgniserregender Stoff)
TRGS Technische Regeln fur Gefahrstoffe (Deutschland)
TRGS 900 Arbeitsplatzgrenzwerte (TRGS 900)
TRGS 903 Biologische Grenzwerte (TRGS 903)
vPvB Very Persistent and very Bioaccumulative (sehr persistent und sehr bioakkumulierbar)

Wichtige Literatur und Datenquellen

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 Uber die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung (Classification, Labelling and Packaging)
von Stoffen und Gemischen. Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), geandert mit 2020/878/EU.
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Sicherheitsdatenblatt (Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH))

KORASILON TRENNMITTEL M

Nummer der Fassung: GHS 4.0 Uberarbeitet am: 22.04.2026
Ersetzt Fassung vom: 18.11.2024 (GHS 3)

Beforderung geféhrlicher Guter auf StraBe, Schiene oder BinnenwasserstraBen (ADR/RID/ADN). Internationaler Code fur die
Beforderung gefahrlicher Glter mit Seeschiffen (IMDG). Dangerous Goods Regulations (DGR) for the air transport (IATA) (Re-
gelwerk fur den Transport gefahrlicher Glter im Luftverkehr).

Einstufungsverfahren

Physikalische und chemische Eigenschaften: Die Einstufung beruht auf der Grundlage von Prufergebnissen des Gemisches.
Gesundheitsgefahren, Umweltgefahren: Das Verfahren zur Einstufung des Gemisches beruht auf den Gemischbestandteilen
(Additivitatsformel).

Liste der einschlagigen Satze (Code und Wortlaut wie in Abschnitt 2 und 3 angegeben)

Code Text

H220 Extrem entztindbares Gas.

H222 Extrem entztindbares Aerosol.

H225 FlUssigkeit und Dampf leicht entziindbar.

H229 Behalter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung bersten.

H280 Enthalt Gas unter Druck; kann bei Erwarmung explodieren.

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege todlich sein.

H315 Verursacht Hautreizungen.

H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

H361f Kann vermutlich die Fruchtbarkeit beeintrachtigen.

H372 Schéadigt die Organe bei langerer oder wiederholter Exposition.

H411 Giftig flr Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
Haftungsausschluss

Die vorliegenden Informationen beruhen auf unserem gegenwartigen Kenntnisstand. Dieses SDB wurde ausschlieBlich flr
dieses Produkt zusammengestellt und ist ausschlieBlich fur dieses vorgesehen.

Interner Code
OBERMEIER 000890

e KORA' | (KORA') (KORA

HOLZSCHUTZ SPEZIALCHEMIKALIEN SILIKONE




	 - ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
	1.1 Produktidentifikator
	Handelsname
	
	Registrierungsnummer (REACH)

	

	1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird
	Relevante identifizierte Verwendungen

	1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
	E-Mail (sachkundige Person)

	1.4 Notrufnummer
	
	1.4.4 Sprache(n) des Telefondiensts


	 - ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
	2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
	Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)
	
	


	
	Die wichtigsten schädlichen physikalisch-chemischen Wirkungen, Wirkungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt

	2.2 Kennzeichnungselemente
	Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)
	- Signalwort
	- Piktogramme
	
	
	
	Zusätzliche Kennzeichnung gemäß Richtlinie 75/324/EWG über Aerosolverpackungen

	- Gefährliche Bestandteile zur Kennzeichnung


	2.3 Sonstige Gefahren
	Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
	Endokrinschädliche Eigenschaften


	 - ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
	3.1 Stoffe
	3.2 Gemische
	Beschreibung des Gemischs

	Anmerkungen

	 - ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
	4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
	Allgemeine Anmerkungen
	Nach Inhalation
	Nach Kontakt mit der Haut
	Nach Berührung mit den Augen
	Nach Aufnahme durch Verschlucken

	4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
	4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

	 - ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
	5.1 Löschmittel
	Geeignete Löschmittel
	Ungeeignete Löschmittel

	5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
	Gefährliche Verbrennungsprodukte

	5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung

	 - ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
	6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren
	Nicht für Notfälle geschultes Personal
	Einsatzkräfte

	6.2 Umweltschutzmaßnahmen
	6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
	Hinweise wie verschüttete Materialien an der Ausbreitung gehindert werden können
	Weitere Angaben betreffend Verschütten und Freisetzung

	6.4 Verweis auf andere Abschnitte

	 - ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
	7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
	Empfehlungen
	- Maßnahmen zur Verhinderung von Bränden sowie von Aerosol- und Staubbildung

	Hinweise zur allgemeinen Hygiene am Arbeitsplatz

	7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
	Begegnung von Risiken nachstehender Art
	- Durch Entzündbarkeit bedingte Gefahren

	
	- Geeignete Verpackung
	Lagerklasse (LGK)
TRGS 510


	7.3 Spezifische Endanwendungen

	 - ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
	8.1 Zu überwachende Parameter
	
	Grenzwerte für die berufsbedingte Exposition (Arbeitsplatzgrenzwerte)
	

	
	Relevante DNEL von Bestandteilen der Mischung
	Relevante PNEC von Bestandteilen der Mischung


	8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition
	Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
	Individuelle Schutzmaßnahmen (persönliche Schutzausrüstung)
	Augen-/Gesichtsschutz
	Hautschutz
	- Handschutz
	- Art des Materials
	- Sonstige Schutzmaßnahmen

	Atemschutz

	Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition


	 - ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
	9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
	Aggregatzustand
	Farbe
	Geruch
	Schmelzpunkt/Gefrierpunkt
	Siedepunkt oder Siedebeginn und Siedebereich
	Entzündbarkeit
	Untere und obere Explosionsgrenze
	Flammpunkt
	Zündtemperatur
	Zersetzungstemperatur
	pH-Wert
	
	Löslichkeit(en)
	 
 Verteilungskoeffizient
	Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (log-Wert)

	 
	Dampfdruck

	 
 Dichte und/oder relative Dichte
	Dichte
	Relative Dampfdichte

	 
	Partikeleigenschaften


	9.2 Sonstige Angaben

	 - ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
	10.1 Reaktivität
	10.2 Chemische Stabilität
	10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
	10.4 Zu vermeidende Bedingungen
	Hinweise wie Brände oder Explosionen vermieden werden können

	10.5 Unverträgliche Materialien
	10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte

	 - ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
	11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
	Einstufungsverfahren
	Einstufung gemäß GHS (1272/2008/EG, CLP)
	Akute Toxizität
	Ätz-/Reizwirkung auf die Haut
	Schwere Augenschädigung/Augenreizung
	Sensibilisierung der Atemwege oder der Haut
	Keimzellmutagenität
	Karzinogenität
	Reproduktionstoxizität
	
	Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition
	Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition

	Aspirationsgefahr


	11.2 Angaben über sonstige Gefahren
	Endokrinschädliche Eigenschaften


	 - ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
	12.1 Toxizität
	12.2 Persistenz und Abbaubarkeit
	

	12.3 Bioakkumulationspotenzial
	

	12.4 Mobilität im Boden
	12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
	12.6 Endokrinschädliche Eigenschaften
	12.7 Andere schädliche Wirkungen

	 - ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
	13.1 Verfahren der Abfallbehandlung
	Für die Abfallbehandlung relevante Angaben
	Für die Entsorgung über Abwasser relevante Angaben
	Abfallbehandlung von Behältern/Verpackungen

	Anmerkungen

	 - ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
	14.1 UN-Nummer oder ID-Nummer
	ADR/RID/ADN
	IMDG-Code
	ICAO-TI

	14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
	ADR/RID/ADN
	IMDG-Code
	ICAO-TI

	14.3 Transportgefahrenklassen
	ADR/RID/ADN
	IMDG-Code
	ICAO-TI

	14.4 Verpackungsgruppe
	14.5 Umweltgefahren
	Umweltgefährdender Stoff (aquatische Umwelt)

	14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender
	14.7 Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten
	
Angaben nach den einzelnen UN-Modellvorschriften
	Beförderung gefährlicher Güter auf Straße, Schiene oder Binnenwasserstraßen (ADR/RID/ADN) - Zusätzliche Angaben
	Vermerke im Beförderungspapier
	Klassifizierungscode
	Gefahrzettel
	Umweltgefahren
	Sondervorschriften (SV)
	Freigestellte Mengen (EQ)
	Begrenzte Mengen (LQ)
	Beförderungskategorie (BK)
	Tunnelbeschränkungscode (TBC)

	Internationaler Code für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen (IMDG) - Zusätzliche Angaben
	Angaben im Beförderungsdokument (shipper's declaration)
	Meeresschadstoff (Marine Pollutant)
	Gefahrzettel
	Sondervorschriften (SV)
	Freigestellte Mengen (EQ)
	Begrenzte Mengen (LQ)
	EmS
	Staukategorie (stowage category)

	Internationale Zivilluftfahrt-Organisation (ICAO-IATA/DGR) - Zusätzliche Angaben
	Umweltgefahren
	Gefahrzettel
	Sondervorschriften (SV)
	Freigestellte Mengen (EQ)
	Begrenzte Mengen (LQ)



	 - ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
	15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch
	Einschlägige Bestimmungen der Europäischen Union (EU)
	Beschränkungen gemäß REACH, Anhang XVII
	Verzeichnis der zulassungspflichtigen Stoffe (REACH, Anhang XIV) / SVHC - Kandidatenliste
	Seveso Richtlinie
	Richtlinie zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten (RoHS)
	Verordnung über die Schaffung eines Europäischen Schadstofffreisetzungs- und -verbringungsregisters (PRTR)
	Wasserrahmenrichtlinie (WRR)
	Verordnung über die Vermarktung und Verwendung von Ausgangsstoffen für Explosivstoffe
	Verordnung betreffend Drogenausgangsstoffe
	Verordnung über persistente organische Schadstoffe (POP)
	Beschäftigungsbeschränkungen

	Nationale Vorschriften (Deutschland)
	Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen (AwSV)
	Wassergefährdungsklasse (WGK)

	Technische Anleitung zur Reinhaltung der Luft (Deutschland)


	15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung

	 - ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben
	Vorgenommene Änderungen (überarbeitetes Sicherheitsdatenblatt)
	Abkürzungen und Akronyme
	Wichtige Literatur und Datenquellen
	
	

	Einstufungsverfahren
	Liste der einschlägigen Sätze (Code und Wortlaut wie in Abschnitt 2 und 3 angegeben)
	Haftungsausschluss
	Interner Code


